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Dozent(inn)en  

n		Lang-Schwindt, Petra
Angelbachtal.	Selbständige	Heilpraktikerin	für	Psy-
chotherapie,	Entspannungspädagogin,	NLP-	und	
Kommunikations-Trainerin,	Coach,	Dozentin,	mit	
über	20-jähriger	Berufserfahrung	als	Erzieherin	und	
Kita-Leiterin

n		Laub, Michaela
Dossenheim.	Dipl.-Sozialpädagogin	(FH),	klient-
zentrierte	Gesprächsführung	(GWG),	systemische	
Therapie	u.	Familientherapie	(SG/DGSF),	systemische	
Supervision	und	Mediation	(hsi),	langjährige	Leiterin	
einer	Kindertagesstätte,	Dozentin	an	einer	Fachschule	
für	Sozialpädagogik,	freiberufliche	Tätigkeit	als	Super-
visorin,	Coach	und	Referentin	für	Fortbildungen

n		Laux, Birgit
Freiburg.	Erzieherin,	Studium	Management	für	Erzie-
hungs-	und	Bildungseirichtungen	(B.A.)	i.A.,	Kreative	
Sozialtherapeutin,	Natur-	und	Umweltpädagogin,	
Fachbuchautorin,	freiberufliche	Tätigkeit	in	der	Fort-	
und	Weiterbildung	von	Erzieher(innen)	sowie	der	
Beratung	pädagogischer	Einrichtungen

n		Leptich-Zimmer, Monika
Elztal.	Staatlich	anerkannte	Erzieherin,	theologische	
Weiterbildung	(Theologischer	Kurs	Freiburg),	lang-
jährige	Erfahrung	in	religionspädagogischer	Arbeit	
mit	Kindern	und	Erwachsenen,	Leitungserfahrung,	
Weiterbildung	für	Kinder	unter	3,	Erfahrung	in	Krip-
penpädagogik	

n		Maier, Christine
Gundelfingen.	Erzieherin,	Fachkraft	für	Kinder	unter	
3	Jahren,	langjährige	Erfahrung	in	der	kirchlichen	
Erwachsenenbildung,	Leitung	Erstkommunion

n		Mayer dos Santos, Andrea
Lörrach.	Freiberufliche	Erwachsenenbildnerin,	Do-
zentin	für	Stimmbildung	und	Sprachförderung,	Sän-
gerin	und	Gesangspädagogin,	Dipl.-Sozialarbeiterin	
(FH),	Yogalehrerin,	Erzieherin

n		Meger, Susanne
Kassel.	Dipl.-Pädagogin	und	Kunsttherapeutin,	selb-
ständige	Trainerin	und	Coach,	Lehrbeauftragte
Fachschule	für	Sozialpädagogik	Witzenhausen

n		Mercuri, Anna-Lisa
Freiburg.	Kindheitspädagogin	(M.A.)	mit	Zusatz-
qualifikation	als	Kunstpädagogin;	Erfahrung	in	der	
praktischen	Arbeit	im	Kindergarten-	und	Krippenbe-
reich;	zuletzt	tätig	im	Jugendamt,	Pflegestellen-	und	
Adoptionsvermittlung;	z.	Zt.	Elternzeit

n		Mößner, Barbara
Titisee-Neustadt.	Beratung	und	Fortbildung,	Syste-
misches	Coaching	–	(DBVC	Deutscher	Coaching	
Verband),	Team-	und	Organisationsentwicklung,	
Neuroimaginationscoach,	Lehrerin	an	der	kath.	
Fachschule	für	Sozialpädagogik,	Autorin,	freischaf-
fende	Künstlerin

n		Müller-Beblavy, Christine
Altlußheim.	Dipl.-Geoökologin,	staatl	zertifizierte	
Waldpädagogin,	Naturpädagogin	(Naturschule	
Freiburg),	freiberuflich	als	Waldpädagogin	am	Wald-
haus	Mannheim,	Waldklassenzimmer	Karlsruhe	und	
Rucksackschule	Speyer	tätig

n		Näger, Sylvia
Freiburg.	Dipl.-Pädagogin	mit	den	Schwerpunkten	
Spiel-,	Medien-,	Literaturerziehung	und	Kinderkultur.	
Lehrtätigkeit	an	Hochschulen	und	Fachschulen	für	
Sozialpädagogik.	Freiberuflich	tätig	in	der	Fortbildung	
für	Erzieher(innen),	Lehrer(innen)	und	in	der	Elternarbeit

n		Dr. Nebel, Daniela
Freiburg.	Dipl.	Religionspädagogin,	Dipl.	Theologie,	
Schulseelsorgerin,	kirchliche	Erwachsenenbildung

n		Oechsler, Georg
Kürnbach.	Industriekaufmann	und	Dipl.-Verwal-
tungswirt,	seit	April	2010	stellvertretender	Leiter	der	
Verrechnungsstelle	Bruchsal

n		Oehler, Vera
Offenburg.	Kursleiterin	Meditation,	Entspannungs-
therapeutin,	Yogalehrerin	für	Erwachsene,	Jugendli-
che	und	Kinder,	Psychotherapeutische	Begleiterin

n		Ohletz-Koszuszeck, Christiane
Bühl.	Diplom-Sportlehrerin,	Motopädin,	Superviso-
rin	(DGSv);	langjährige	Erfahrung	in	der	Leitung	von	
Fortbildungen	für	Pädagogen;	Themenbereiche:	
Lernen,	Bewegung,	Sensomotorik,	Entwicklungsver-
zögerungen,	Supervision,	Teamarbeit,	Konfliktma-
nagement	u.ä.
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n		Pantenburg, Bernd
Singen.	Jugend–	und	Heimerzieher,	Dipl.-Sozial-
pädagoge	(FH),	seit	1990	in	der	Fachberatung	für	
katholische	Tageseinrichtungen	für	Kinder	des		
DiCV	Freiburg	tätig

n		Pechlof-Brutscher, Sabine
Karlsruhe.	Langjährige	Erfahrung	als	Erzieherin,	
Referentin,	Zusatzausbildungen	in	„Integrativer	
Tanzpädagogik“	und	„Clownerie	in	Medizin,	Therapie	
und	Pädagogik“,	ehrenamtliche	Tätigkeit		in	den	Be-
reichen	Kinder-,	Jugend-	und	Familienarbeit,	Autorin

n		Pietra, Anne-Katrin
Karlsruhe.	Diplom-Pädagogin,	langjährige	Berufser-
fahrung	als	Kinderkrippenleitung,	wissenschaftliche
Mitarbeiterin	Pädagogische	Hochschule	Karlsruhe,	
freiberufliche	Fort-	und	Weiterbildnerin	für	Kinder-
tagesstätten,	Schwerpunkte:	Kinder	bis	3	Jahre,	
Kommunikation	im	Team	und	mit	Eltern,	Qualifizie-
rung	von	Anleitungen,	Prozessbegleitung,	Konzepti-
onsentwicklung

n		Remmlinger, Barbara
Freiburg.	Dipl.-Theologin,	Pädagogin	und	Personal-
entwicklerin	(M.A.),	Leiterin	Referat	Kindertagesein-
richtungen	und	frühkindliche	Bildung	im	Erzbischöf-
lichen	Ordinariat

n		Ring, Julia
Wörth.	Studium	der	Theologie	und	Religionspäda-
gogik,	Pädagogische	Arbeit	mit	Grundschulkindern,	
Andachtsleiterin

n		Rock-Jerg, Martina
Konstanz.	Erzieherin,	Studium	Management	von	
Erziehungs-	und	Bildungseinrichtungen,	Kitaleitung	
in	Konstanz

n		Roller, Georg
Bad	Hemsbach.	Dipl.-Sozialpädagoge	(FH),	Dipl.-
Organisationsberater,	Supervisor,	Gemeindeberater

n		Rose, Gertrud
Schutterwald.	Langjährige	Kita-Leiterin,	Fachwirtin	
für	Organisation	und	Führung,	Multiplikatorin	für	
Sprachförderung	und	Erziehungspartnerschaft,	
Gestaltberaterin,	Fachberaterin	für	Selbstfürsorge,	
Entspannungspädagogin,	Elternberaterin,	Trauma-
beraterin,	langjährige	Tätigkeit	als	Referentin	für	
Diakonie,	Caritas,	das	Fortbildungszentrum	„Baga-
ge“	in	Freiburg	und	die	„Fachschule	für	Soziales“	in	
Heidelberg

n		Roth-Mestel, Daniela
Bad	Grönenbach.	Dipl.-Sozialpädagogin	(FH),	Er-
zieherin,	Paar-	und	Familientherapeutin,	anerkannte	
Jeux-Dramatiques-Leiterin

n		Röther, Andrea
Waghäusel.	Beamtin	und	Sportreferentin,	freiberuf-
liche	Dozentin	an	der	SRH	Uni	Heidelberg,	Kurs-
leiterin	für	Babyschwimmen/Babymassage,	Spor-
treferentin	im	Kinderbereich	an	Sportschulen	und	
bei	Kinderkongressen,	Multiplikatorin	für	evaluierte	
Programme	des	DTB

n		Rüdiger, Eva-Maria
Hördt.	Erzieherin,	Trauerbegleiterin,	zertifizierte	
Leiterin	in	der	Erwachsenenbildung,	freie	Referentin,	
Leiterin	einer	Kindertageseinrichtung

n		Schaber-Schoor, Christiane
Freiburg.	Diplom-Sozialarbeiterin,	pädagogische	
Leitung	der	Mutter-Kind-Einrichtung,	Kinderschutz-
fachkraft,	entwicklungspsychologische	Beraterin,	
Multiplikatorin	für	Resilienzförderung,	Fortbildungs-
dozentin

n		Schiewe, Kirstin
Freiburg.	Erzieherin,	Dipl.-Sozialpädagogin	und	
langjährige	freiberufliche	Fortbildnerin	in	der	Früh-
pädagogik.	Mitgründerin	von	impulse	–	Beratung	&	
Seminare	in	Freiburg,	Multiplikatorin	der	Bildungs-	
und	Lerngeschichten	und	der	Sprache	der	Jüngsten	
(DJI)	sowie	Chancen	gleich
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n		Schmitt, Maike
Freiburg.	Managementtrainerin	und	Coach,	Studium	
der	Soziologie,	Aus-	und	Weiterbildungen	Projekt-
management,	Coaching,	Training,	Psychotherapie	
(HPG)	und	Körpertherapie,	NLP-Master,	Dozentin	
Erwachsenenbildung	zu	den	Themen	Personalent-
wicklung,	Management	und	Führung.	
Tätig	als	Trainerin/Coach	in	Unternehmen	der	Indus-
trie	und	Wirtschaft	sowie	sozial-karitativen	Einrich-
tungen	mit	den	Themen	Führung,	Zusammenarbeit,	
Gesundheit	und	Unternehmenskultur

n		Schneider, Helia
Merzhausen.	Heilerziehungspflegerin,	ehem.	Ki-
taleitung,	Fachwirtin	für	Organisation	und	Führung,	
Fortbildnerin	in	Kleinkind-/Elementarpädagogik,	
Freinet-Pädagogin,	Psychodrama-Assistentin,	in	
Weiterbildung	zur	Erlebnis-Pädagogin,	freiberufliche	
Redakteurin	bei	„kindergarten	heute“

n		Scheuerlein, Horst
Altdorf.	Staatl.	Geprüfter	Sportlehrer	im	freien	Beruf,	
Dozent	an	der	Ev.	Fachakademie	Nürnberg,	selb-
ständiger	Dozent	für	soziale	Fachkräfte,	langjähriger	
Sportlehrer	an	verschiedenen	Schulformen

n		Schuster, Andrea
München.	Sozialforschung	M.A.,	langjährige	Be-
rufserfahrung	in	der	Kindertagesbetreuung,	wissen-
schaftliche	Mitarbeiterin	am	Staatsinstitut	für	Frühpä-
dagogik

n		Seibert, Daniela
Münstertal.	Erzieherin,	Dipl.-Sozialpädagogin	(FH)	
mit	Zusatzqualifikation	Kunstpädagogik,	langjährige	
Praxiserfahrung	im	Kindergarten	wie	auch	in	der	ne-
benberuflichen	und	ehrenamtlichen	Bildungsarbeit,	
freiberufliche	Mitarbeit	in	der	Redaktion	der	Fachzeit-
schrift	„Welt	des	Kindes“,	Fortbildungsdozentin

n		Sommer, Daniel
Düsseldorf.	Dipl.	Sozialpädagoge,	Gründer	der	
Musikschule	„gitarrissi-mo“	in	Düsseldorf,	langjährige	
Tätigkeit	als	Musikpädagoge	in	Kitas	und	Schulen,	
Leitung	von	Seminaren	und	Teamfortbildungen	im	
gesamten	Bundesgebiet,	Entwickler	der	Methode	
„Gitarre	leicht	lernen“,	Autor	des	Buches	„Kinder-
lieder“

n		Stephan, Andrea
Karlsruhe	und	Ettlingen.	Dipl.	Pädagogin,	Montesso-
ri-Pädagogin,	Diplom-Yogalehererin,	FAUSTLOS-Ge-
waltpräventionstrainerin,	Leiterin	des	Montessori-Pä-
dagogischen-Instituts	Karlsruhe	mit	Pädagogischer	
Praxis	für	Kinder	und	Erwachsene	in	Ettlingenweier,	
Referentin	für	den	Deutschen	Hebammenverband	
und	die	Deutsche	Familienstiftung

n		Stockert, Norbert
Freiburg.	Diplompädagoge	und	Spielpädagoge,	
Fortbildner	im	Bereich	des	Gruppenspiels

n		Sültemeyer, Eva
Karlsruhe.	Leiterin	für	Ausdrucksmalen	(Ausbildung	
nach	Bettina	Egger	mit	Laurence	Fotheringham,	
Odenwaldinstitut),	seit	1996	eigenes	Atelier	in	Karls-
ruhe,	Gruppen-	und	Einzelarbeit	mit	Kindern	und	
Erwachsenen,	VHS-Frauenprogramm,	Malen	mit	
körperlich	und	geistig	behinderten	Menschen	für	die	
Lebenshilfe	und	für	die	Kunsthalle	Karlsruhe

n		Teller, Judith
Tauberbischofsheim.	Erzieherin,	Heilpädagogin,	
Kommunikationstrainerin	(EPL	und	KEK),	Diplom-
Reitpädagogin/Fachkraft	für	tiergestützte	Therapien	
(SVHPR),	systemisch-lösungsorientiertes	Arbeiten	
mit	Kindern,	Fachberaterin	für	Familien	mit	Säuglin-
gen	und	Kleinkindern

n		Trojansky, Meike
Karlsruhe.	Dipl.	Theologin,	Pastoralreferentin,	Ar-
beitsschwerpunkte:	Kindertagesstätten	und	Caritas-
arbeit.	Mehrjährige	Tätigkeit	in	der	Ausbildung	von	
Erzieher(innen),	freiberufliche	Referentin	im	Bereich	
der	„Ästhetischen	Bildung“.	Zusatzqualifikationen:	
Schulseelsorgerin,	Fortbildungen	an	der	Kunstschule	
„Gärtnerei“

n		Urlaub, Maria
March.	Lehrerin	für	Gesundheits-	und	Krankenpfle-
geberufe,	Dipl.	psychologische	Beraterin	ILP®,	Sozi-
alfachmanagerin,	freiberuflich	tätig	in	der	Fortbildung	
für	Erzieher(innen)
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n		Weissgärber, Daniel
Heiligkreuzsteinach.	Dipl.-Ing	(FH)	Forstwirtschaft,	
staatl.	zertifizierter	Waldpädagoge,	langjährige	
Berufserfahrung	als	hauptamtlicher	Waldpädagoge	
für	den	Stadtkeis	Mannheim	und	den	Rhein-Neckar-
Kreis,	Leiter	des	Waldhaus	Mannheim,	Projektleiter	
„Mannheimer	Waldwelten“,	Projektleiter	Waldpäda-
gogik	für	das	Walderlebniszentrum	Kohlhof

n		Widmann, Stefanie
Freiburg.	Diplom-Heilpädagogin	(FH),	Systemische	
Supervisorin	(M.A.),	Lehrbeauftragte,	Freiberuflich	
tätig	im	Bereich	Fortbildung,	Praxisberatung,	Super-
vision	und	Moderation

n		Windus, Monika
Freiburg.	Dipl.	Sozialpädagogin	(FH),	Dipl.	Sozialwir-
tin	(FH),	Fachberaterin	im	Referat	Tageseinrichtungen	
für	Kinder	des	Caritasverbandes	für	die	Erzdiözese	
Freiburg	e.V.

n		Ziegler, Silke
Freiburg.	Supervisorin	(DGSv)	M.A.,	Gestaltpädago-
gin,	Soziologin,	in	freier	Praxis	seit	2007	als	Berate-
rin,	Supervisorin,	Weiterbildnerin	und	Lehrbeauftrag-
te	tätig

n		Zöller, Sylvia
Karlsruhe.	Fachwirtin	für	Organisation	und	Führung,	
Erzieherin,	selbständige	Fortbildungsreferentin	und	
Beraterin,	Fachautorin

n		Vellguth, Sita
Heidelberg.	Logopädin,	Leiterin	einer	eigenen		
logopädischen	Praxis,	Therapiearbeit	vor	allem	mit	
2-3–Jährigen	und	LRS-Spezialisierung,	Unterricht-
stätigkeit	für	die	Fachweiterbildung	zur	Spracher-
zieherin

n		Voss, Sr. Maris Stella
Freiburg.	Seit	1980	Benediktinerin	von	St.	Lioba,	
Erzieherin,	Kindergartenleiterin	1982-1999,	Ausbil-
dung	Exerzitien-	und	Bibliodrama	Begleitung,	seit	
2000	Leiterin	des	Tagungs-	und	Exerzitien	Haus	des	
Kloster	St.	Lioba

n		Vossenberg, Gabriele
Ettlingen.	Erzieherin,	Kleinkindpädagogin,	Fortbil-
dung	in	musikalischer	Früherziehung	beim	Pueri	
Cantores	in	Freiburg,	langjährige	Erfahrung	in	der	
musikalischen	Frühförderung,	Leitung	von	Eltern-
Kind-Gruppen	und	musikalische	Förderung	von	
Vorschulkindern

n		Wallner-Dieterich, Anita
Stuttgart.	Erzieherin,	Spielpädagogin,	Multiplikatorin	
für	Early-Excellence-Center	und	Fortbildnerin,	Ge-
samtleitung	Kinder-	und	Familienzentrum	Francesca	
Stuttgart

n		Wehinger, Ulrike
Überlingen.	Erzieherin,	Dipl.-Religionspädagogin	
(FH),	Dipl.-Pädagogin,	seit	1989	in	der	Fachberatung	
für	katholische	Tageseinrichtungen	für	Kinder	des	
DiCV	Freiburg	tätig
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Pfarrheim St. Nikolaus 

Kirchgasse	4
78476	Allensbach
Tel.	07533	93120
Fax	07533	931220
E-Mail:	pfarramt.nikolaus@kath-wa.de
www.kath-allensbach.de

Kloster St. Ulrich 

79283	Bollschweil
Tel.	07602	91010
Fax	07602	910190
E-Mail:	info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
www.	bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Pfarrzentrum St. Martin 

St.-Gallus-Str.	6
78086	Brigachtal	–	Kirchdorf
Tel.	07721	32548	(Pfarrbüro)
E-Mail:	info@kath-brigachtal.de
www.kath-brigachtal.de

Bürgerzentrum Bruchsal 

Am	Alten	Schloss	22
76646	Bruchsal
Tel.	07251-50594-20
www.bruchsal-erleben.de

Pädagogische Akademie 
Speyerer	Str.	35	a
76477	Elchesheim-Illingen
Tel.	07245	939088
E-Mail:	info@paedagogische-akademie-ute-jenkel.
de
www.	paedagogische-akademie-ute-jenkel.de

Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung 

Basler	Str.	65
79100	Freiburg
Tel.	0761	401299	24
Fax	0761	401299	20
E-Mail:	andrea-munding@akademie.wi-ph.de
www.akademie.wi-ph.de

Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e. V.

Alois-Eckert-Str.	6
79111	Freiburg
Tel.	0761	8974-200
Fax	0761	8974-390
E-Mail:	dicv-freiburg@caritas-dicv-fr.de
www.dicvfreiburg.caritas.de

Karl Rahner Haus 

Habsburgerstr.	107
79104	Freiburg
Tel.	0761	12040-300
Fax	0761	12040-5300
E-Mail:	hauswirtschaft@ipb-freiburg.de
www.ipb-freiburg.de

Kloster St. Lioba 

Haus	St.	Benedikt
Riedbergstr.	3
79100	Freiburg
Tel.	0761	1564890
Fax	0761	13758584
E-Mail:	haus-st-benedikt@kloster-st-lioba.de
www.kloster-st-lioba.de

Margarete Ruckmich Haus 

Charlottenburger	Str.	18
79114	Freiburg
Tel.	0761	88501-00
Fax	0761	88501-26
E-Mail:	empfang@mrh-freiburg.de
www.m-r-h.de

nnn  275 nnn

Verzeichnis der Bildungshäuser



Bildungshäuser

nnn  276 nnn

Bildungshäuser

nnn  276 nnn

Bildungshaus St. Luzen 

Klostersteige	6
72379	Hechingen
Tel.	07471	93410
Fax	07471	934111
E-Mail:	mail@luzen.de
www.luzen.de

Geistliches Haus der Pallottiner 

St.	Josef	Hersberg
Schloss	Hersberg	1
88090	Immenstaad
Tel.	07545	9350
Fax	07545	6160
E-Mail:	info@hersberg.de
www.hersberg.de

Haus der Begegnung 

Römerstr.	6
72513	Inneringen
Tel.	07577	925327	
www.hdb-inneringen.de

Atelier für Ausdrucksmalen 

Amalienstr.	42	a
76133	Karlsruhe
E-Mail:	info@mal-dich-frei.de

Brunhilde-Baur-Haus 

Linkenheimer	Landstraße	133
76149	Karlsruhe
Tel.	0721	6269040
Fax	0721	62690412
E-Mail:	armbruster@hardtstiftung.de
www.hardtstiftung.de

WERKTAG 

Gebhardstr.	12
76137	Karlsruhe
Tel.	0162/819	17	65
E-Mail:	kerber-keramik@gmx.de

Caritashaus 

Caritashaus	Lauda
Schillerstraße	14	A
97922	Lauda-Königshofen
Tel.	09343	6261-0
Fax	09343	6261-70
E-Mail:	info@jbm-caritas-tbb.de	
www.caritas-tbb.de

Pfarrheim Heilig Geist 

Codmannstr.	12
79725	Laufenburg
Tel.	07763	7866	(Pfarrbüro)

Pfarrzentrum St. Clara 

Stengelstr.	4
68239	Mannheim-Seckenheim

Bildungshaus Neckarelz 

Martin-Luther-Str.	14
74821	Mosbach-Neckarelz
Tel.	06261	6735-300
Fax	06261	6735-310
E-Mail:	anfrage@bildungshaus-neckarelz.de
www.bildungshaus-neckarelz.de
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Schönstattzentrum Marienfried  

Bellensteinstr.	25
77704	Oberkirch
Tel.	07802	92850
Fax	07802	928524
E-Mail:	marienfried@schoenstatt-oberkirch.de
www.	schoenstatt-oberkirch.de

Bildungshaus St. Bernhard 

An	der	Ludwigsfeste	50
76437	Rastatt
Tel.	07222	104660
Fax	07222	1046610
E-Mail:	anfrage@bildungshaus-st-bernhard.de
www.bildungshaus-st-bernhard.de

Familienferien Freiburg Haus Insel Reichenau 

Markusstr.	15
78479	Reichenau
Tel.	07534	99550
Fax	07534	995520
E-Mail:	reichenau@familienferien-freiburg.de
www.familienferien-freiburg.de

Josefsheim 

Rosenstraße	18
76287	Rheinstetten-Forchheim
Tel.	0721	518991

Kinder- und Jugenddorf Klinge  

Haus	St.	Rafael
Klingestraße	20
74743	Seckach
Tel.	06292	78-215
Fax	06292	78-200
E-Mail:	info@klinge-seckach.de
www.klinge-seckach.de

Bildungszentrum Singen 

Zelglestr.	4
78224	Singen
Tel.	07731	982590
Fax	07731	875599
E-Mail:	info@bildungszentrum-singen.de
www.bildungszentrum-singen.de

BDB-Musikakademie 

Alois-Schnorr-Str.	10
79219	Staufen
Tel.	07633	923130
Fax	07633	9231324
E-Mail:	info@bdb-musikakademie.de

Christkönigshaus Stuttgart 

Bildungshaus	der	Diözese	Rottenburg-Stuttgart
Paracelsusstr.	89
70599	Stuttgart
Tel.	0711	4582823
E-Mail:	christkoenigshaus@tagungshaus.net

Akademie im Park 

Heidelberger	Str.	1	a
69168	Wiesloch
Tel.	06222	55-2750
www.akademie-im-park.de
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Teilnahmebedingungen / AGB  

1. Anmeldung:  

Bitte	verwenden	Sie	das	beigefügte	Anmeldeformu-
lar	in	diesem	Fortbildungsheft.	
Die	Anmeldeadresse	entnehmen	Sie	bitte	der	jewei-
ligen	Kursausschreibung.	Es	können	nur	schriftliche	
Anmeldungen,	die	vollständig	und	leserlich	ausgefüllt	
sind	(insbesondere	mit	der	Kindergarten-Nummer),	
berücksichtigt	werden.

2. Anmeldeschluss

Den	Termin	des	Anmeldeschlusses	der	Fortbildung	
entnehmen	Sie	bitte	der	jeweiligen	Kursausschrei-
bung.		

3. Anmeldebestätigung/Teilnahmebescheinigung

Eine	Benachrichtigung	erhalten	Sie	nach	dem	An-
meldeschluss.		Eine	Teilnahmebescheinigung	erhal-
ten	Sie	nach	erfolgtem	Zahlungseingang	und	nach	
Abschluss	der	Veranstaltung.		

4. Bezahlung/Kosten

Der	Rechnungsbetrag	ist	spätestens	3	Wochen	vor	
Kursbeginn	zu	bezahlen.	Die	Kosten	entnehmen	
Sie	bitte	der	jeweiligen	Kursausschreibung.	Für	
Mitarbeiter(innen),	deren	Träger	nicht	dem	Caritas-
verband	angehören,	wird	ein	Zuschlag	von	10,00	
Euro	pro	Tag	erhoben.	
In	§	11	der	Fortbildungsordnung	der	Erzdiözese	
Freiburg	ist	geregelt,	dass	die	notwendigen	Kosten	
verpflichtender	Fort-	und	Weiterbildungsmaßnahmen	
einschließlich	der	Reisekosten	vom	Dienstgeber	
nach	Maßgabe	der	kirchlichen	Reisekostenordnung	
getragen	werden.	Die	notwendigen	Kosten	der	
Teilnahme	an	förderlichen	Fort-	und	Weiterbildungs-
maßnahmen	einschließlich	der	Reisekosten	werden	
auf	Antrag	der	Mitarbeiterin/des	Mitarbeiters	bei	vor-
liegendem	dienstlichen	Interesse	mit	in	der	Regel		
50	%	vom	Dienstgeber	bezuschusst;	eine	höhere	
Bezuschussung	ist	im	Einzelfall	möglich.	Eine	Er-
stattung	der	Kosten	und	Anerkennung	als	Dienstzeit	
setzt	eine	Genehmigung	der	Teilnahme	an	der	Fort-
bildung	durch	den	Dienstgeber	voraus	(§	10	Fortbil-
dungsordnung).		

Wichtige Informationen

5. Rücktritt

Bei	Rücktritt	bis	zu	acht Wochen	vor	Kursbeginn	
wird	der	gezahlte	Betrag	zurückerstattet.	Bei	Rück-
tritt	innerhalb	von	acht	Wochen	vor	Kursbeginn	ist	
eine	Ausfallgebühr	in	Höhe	der	gesamten	Tagungs-
kosten	(Kursgebühr	incl.	Verpflegung	und	Unter-
kunft)	fällig.		

6. Datenspeicherung

Zu	Verwaltungszwecken	und	zur	statistischen	Aus-
wertung	werden	die	mit	der	Anmeldung	mitgeteilten	
Daten	der	Teilnehmer(innen)	elektronisch	erfasst	und	
gespeichert.	Für	statistische	Auswertungen	werden	
die	Daten	stets	nur	in	anonymisierter	Form	verarbei-
tet.
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Unterstützende Hinweise zur Fortbildungsplanung

1. Schritt

Festlegung der Ziele für das Kindergartenjahr:  

n	Welche	Ziele	will	das	Team	erreichen?
n		Welche	Maßnahmen	stehen	in	der	Tages-
einrichtung	an?

n		An	welchen	dieser	Bereiche/Themen	soll		
im	nächsten	Jahr	gearbeitet	werden?

n		Wo	liegt	Weiterentwicklungsbedarf		
(Pädagogik,	Konzeption,	Elternarbeit,		
Teamarbeit,	Organisation	usw.)?

2. Schritt

Festlegung der Ziele der einzelnen  
Mitarbeiter(innen):  

n		Wer	ist	für	die	Erreichung	welcher	Teamziele		
verantwortlich?

n		Welche	Ziele	setzen	sich	die	Mitarbeiter(innen)		
bezogen	auf	ihre	konkrete	Stelle?

n		Wo	liegt	der	individuelle	Weiterentwicklungs-
bedarf?

3. Schritt

Fortbildungsbedarf festlegen:

n	Für	welche	Ziele	ist	eine	Fortbildung	nötig?
n		In	welchen	Bereichen	kann	der	Fortbildungsbedarf	
intern	(durch	Mitarbeiter(innen)),	Haupt-	oder	Eh-
renamtliche	der	Pfarrgemeinde	gedeckt	werden?

n		In	welchen	Bereichen	ist	eine	Fortbildung	über		
einen	externen	Fortbildungsveranstalter	nötig?

n		Welche	Fortbildungsveranstalter	bieten	entspre-
chende	Seminare	an?	Zu	welchen	Bedingungen?

n		Welche	Angebote	versprechen	am	ehesten	eine	
Zielerreichung?

Hilfestellung in 6 Schritten

4. Schritt

Festlegung des Fortbildungsplans:  

n		Welche	Fortbildungen	haben	Priorität?
n		Wer	nimmt	an	welchen	Fortbildungen	teil,		
um	die	Teamziele	zu	erreichen?

n			Welche	spezifischen	Fortbildungen	für	
Mitarbeiter(innen)	sind	darüber	hinaus	möglich?

n		Rahmenbedingungen	klären:	Finanzrahmen,		
Zeitplan,	Fortbildungsträger	ggf.	Vertretung,		
Genehmigung	durch	den	Träger

5. Schritt

n		Konkrete	Organisation	der	internen	Fortbildung
n		Anmeldung	bei	externen	Fortbildungsanbietern

6. Schritt  

Rückfluss der Fortbildungsinhalte ins Team:  

n		Wie	werden	Fortbildungsinhalte	ins	Team		
eingebracht?

n		Wann?
n		In	welcher	Form?
n		Reflexion	und	Bewertung	der	Fortbildung
n		Ggf.	Korrektur	der	Ziele	bzw.	Umsetzung
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Qualitätsleitlinien der Fort- und Weiterbildung 

Unsere Qualitätsleitlinien der Fort- und Weiterbildung  
in der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

7. 

Bei	der	Auswahl	der	Dozentinnen	und	Dozenten	
achten	wir	darauf,	dass	diese	unseren	formulierten	
Qualitätsanforderungen	entsprechen.		

8. 

Die	Ressourcen	unserer	Mitgliedseinrichtungen	
und	Dienste	und	die	Kompetenz	ihrer	Mitarbeite-
rinnen	und	Mitarbeiter	werden	genutzt	und	mit	ein-
bezogen.

9. 

Bei	der	Organisation	und	Durchführung	unserer	Fort-
bildungen	achten	wir	darauf,	dass	die	Rahmenbe-
dingungen	unsere	Qualitätsansprüche	unterstützen.		

10. 

Reflexion	ist	ein	standardmäßiger	Bestandteil	un-
serer	Fortbildungen.	Über	die	Reflexion	und	deren	
Auswertung	erhalten	wir	Rückmeldungen	über	die	
Zufriedenheit	der	Kursteilnehmer(innen)	und	wichtige	
Hinweise	für	die	Weiterentwicklung	unseres	Fortbil-
dungsangebotes.

Der Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg 
e. V. hat die Anforderungen des Qualitätssiche-
rungsverfahrens des Netzwerks Qualität in der 
Fort- und Weiterbildung der verbandlichen Cari-
tas erfolgreich erfüllt.

1. 

Eine	unserer	zentralen	Zielsetzungen	ist	die	Wei-
terentwicklung,	Verbesserung	und	Vernetzung	der	
Kinder-,	Jugend-	und	Familienhilfe	des	Caritasver-
bandes	für	die	Erzdiözese	Freiburg.	Uns	geht	es	
dabei	insbesondere	um		
n		die	Verbesserung	der	Qualität	der	Leistungsange-
bote	

n		die	Weiterentwicklung	der	Hilfe-	und	Unterstüt-
zungssysteme	

n		die	Schaffung	und	Verbesserung	der	organisati-
onsbezogenen	Bedingungen	und	Arbeitsabläufe	
sowie	um	

n		kontinuierliche	Innovation	bei	den	uns	angeschlos-
senen	Einrichtungen	und	Diensten.		

2. 

Fort-	und	Weiterbildung	trägt	durch	die	Qualifikation	
und	Förderung	der	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	
dazu	bei,	diese	Zielsetzungen	zu	verwirklichen.		

3. 

Fort-	und	Weiterbildung	bezieht	fachliche,	institutio-
nelle,	pastorale	und	personale	Aspekte	mit	ein.		

4. 

Unsere	Fortbildungen	sind	zielorientiert	konzipiert,	
methodisch	strukturiert	und	fachtheoretisch	rückge-
bunden.		

5. 

Unter	Beachtung	der	Eigenverantwortlichkeit	un-
terstützen	wir	durch	unsere	Veranstaltungen	die	
Einrichtungen	und	Dienste	der	Kinder-,	Jugend-	und	
Familienhilfe	und	ihre	Mitarbeiter(innen)	bei	der	Um-
setzung	ihres	Auftrages.		

6. 

Die	uns	angeschlossenen	Einrichtungen	und	Dienste	
werden	über	verschiedene	Formen	bei	der	Planung,	
Durchführung	und	Evaluation	der	Fortbildungsange-
bote	beteiligt.	Die	jeweiligen	Schwerpunkte	und	The-
men	richten	sich	nach	dem	so	ermittelten	Bedarf.		
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